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18.30 Uhr 
VORTRAG 
Karlsplatz 8
1040 Wien

8. CARL E. SCHORSKE LECTURE

H E L M U T 
K O N R A D :
„ D I E  W I E N E R M A C H E R “

HELMUT KONRAD  ist Historiker und 
war von 1993 bis 1997 Rektor der Karl-Franzens-
Universität Graz und Leiter des dortigen  
Instituts für Geschichte.

Wie konnte in den Wirren nach dem Ersten Weltkrieg  
das Bleiberecht in Wien erlangt werden, etwa wenn  
die Menschen hier nicht geboren waren und auf das  
Heimatrecht in Galizien verwiesen wurden?
Zwei völlig unterschiedliche Biografien jüdischer  
Männer aus Galizien führen nach dem Ende des Ersten 
Weltkriegs zu einem gemeinsamen Problem. Wie erhält 
man die Aufenthaltsgenehmigung für den Verbleib  
in Wien, wenn hier Hunderttausende dasselbe Ziel er-
reichen wollen und sich der Antisemitismus in der Stadt 
gegen die neue Welle jüdischer Zuwanderung richtet? 
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